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Als Patrozinium (von lateinisch patrocinium ‚Beistand‘) wird die 
Schutzherrschaft eines Heiligen über eine Kirche bezeichnet. Das 
Patronatsfest wird in katholischen Gemeinden mitunter mit einer 
Prozession und einem Volksfest, einem Kirchtag, begangen. Der Kirchtag, 
in OBERMILLSTATT und MATZELSDORF, als Fronleichnamsprozession, ist ein uralter Brauch .

Alle Vereine sind dazu herzlichst eingeladen.
Pflegen wir diesen wertvollen Brauch.

Kinder, Jugendliche, Frauen, Männer, ALLE  sind herzlich eingeladen, mit dem Tragen der Statuen und 
Fahnen, die Prozession aktiv zu unterstützen. Ihr alle seid eingeladen mit eurem MITGEHEN den 

Prozessionszug zu bereichern. Im Anschluss daran gibt es ein gemütliches Beisammensein!

WICHTIGE TERMINE
  23.06. Kirchtag in Obermillstatt 

21.07. Kirchtag in Matzelsdorf

  kimm gema tanzn, Kirchtag is ..kimm gema tanzn, Kirchtag is ..
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JUNI Das größte Geschenk, das du jemandem geben kannst, ist deine Zeit. 

Samstag,	 01.06. Gedenktag des Heiligen Justin, Philosoph und Märtyrer
Matzelsdorf 	 16:30 h Vorabendmesse 
	 Für die Armen Seelen; †† der Fam. Hans Peter

Sonntag,	 02.06. 9. Sonntag im Jahreskreis 
Obermillstatt	 10:15 h Heilige Messe, † Josef Kolbisch

Mittwoch, 	 05.06. Gedenktag des Heiligen Bonifatius, Bischof und Glaubensbote
Obermillstatt	 09:00 h Heilige Messe

Freitag, 	 07.06. Hochfest des Heiligsten Herz Jesu
Obermillstatt	 09:00 h Heilige Messe mit Erinnerung an die Verstorbenen des Monats
	 Für die Seligsprechung P. Matteo und P. Slavko
	 14:00 Krankenkommunion

Samstag,	 08.06. Gedenktag zum unbefleckten Herz Mariä und 
	 Gebetstag für geistliche Berufe
Matzelsdorf	 16:30 h Vorabendmesse
	 In den Anliegen der Königin des Friedens; für die Seligsprechung P. Matteo und P. Slavko

Sonntag, 	 09.06. 10. Sonntag im Jahreskreis - VATERTAG -einen schönen Vatertag!
Obermillstatt	 10:15 h Heilige Messe; 
	 † Josef Schwarzenbacher; Leb. und †† der Fam. Kerschbaumer 

Mittwoch,	 12.06. 
Obermillstatt	 09:00 h Heilige Messe

Donnerstag,	13.06. FATIMAWALLFAHRT; 
	 Gedenktag des Heiligen Antonius von Padua, Kirchenlehrer
Matzelsdorf	Matzelsdorf	 19:30 h Wallfahrt – wir starten bei der Kirche! 
	 20:00 h Fatimagottesdienst; ; gestaltet von der Pfarre Radenthein
	 Leb. u. †† der Fam. Lagger und Lassnig; † Margarethe Brunner

Samstag,	 15.06. 
Matzelsdorf	 Jugendwallfahrt von Matzelsdorf nach Obermillstatt Uhrzeit noch nicht bekannt

Matzelsdorf	 16:30 h Vorabendmesse; 
	 †† der Fam. Hofer, Maier und Lagger; aus Dankbarkeit

Sonntag, 	 16.06. 11. Sonntag im Jahreskreis
Obermillstatt	 10:15 h Heilige Messe; 
	 Leb. und †† der Fam. Esterl; Leb. und †† der Fam. Tuppinger vlg. Nussbaumer

Mittwoch,	 19.06. 
Obermillstatt	 09:00 h Heilige Messe

Samstag,	 22.06. 
Matzelsdorf	 16:30 h Vorabendmesse; Leb. und †† der Fam. Walter Brunner
 
Sonntag, 	 23.06. 12. Sonntag im Jahreskreis - KIRCHTAG IN OBERMILLSTATT 
Obermillstatt	 09:00 h Festhochamt zum Kirchtag mit Prozession um die Felder. 
		  Dazu sind alle Vereine recht herzlich eingeladen;
	 † Johann Haider; †† Wagsteiner Eltern und Sepp; Leb. und ++ der Fam. Paul Auer

		  ANSCHLIESSEND KIRCHTAG  im DorfANSCHLIESSEND KIRCHTAG  im Dorf

Gebetskreis
Von Mai bis Oktober jeden Montag von 17:00 bis 19:00 und von November bis April jeden Montag von 14:00 bis 16:00 

jeweils im Pfarrhof Obermillstatt. 
Alle Interessierte sind herzlich eingeladen, man kann jederzeit einsteigen, Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
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JUNI
Montag, 	 24.06. Hochfest zur Geburt des Heiligen Johannes des Täufers, Patrozinium
Obermillstatt	 09:00 h Heilige Messe;  
Mittwoch,	 26.06. 
Obermillstatt	 09:00 h Heilige Messe

Donnerstag,	27.06. Hochfest der Heiligen Hemma von Gurk, Stifterin von Gurk und Admont 
Obermillstatt	 09:00 h Heilige Messe; Leb. und †† der Fam. Tuppinger vlg. Nussbaumer

Samstag,	 29.06. Hochfest der Heiligen Apostel Petrus und Paulus
Obermillstatt	 09:00 h Heilige Messe

Matzelsdorf	 16:30 h Vorabendmesse; 
	 Leb. und †† der Fam. Oberzaucher-Granegger; Leb. und †† der Fam. Tuppinger und Pichler; 
	 Leb. und †† der Fam. Johann Risser; Leb. und †† der Fam. Peter Auer

Sonntag, 	 30.06. 13. Sonntag im Jahreskreis
Obermillstatt	 10:15 h Heilige Messe; † Josef Kolbitsch

23.06. KIRCHTAG in Obermillstatt
HERZLICHE EINLADUNG!

die Pfarre Obermillstatt 
mit

Vereine und Wirte
organisieren und veranstalten auch heuer den 

Traditionskirchtag im Dorf. 
Nach der Prozession feiern wir mit Musik und Tanz

mit Hupfburg und Kinderschminken  

Weitere Informationen 
auf den Plakaten 
und Social Media.

Wir freuen uns auf Euch!
Bei Schlechtwetter findet die Veranstaltung im 

Pfarrhof und Gemeindesaal statt!

Neues aus der 
Pfarrgemeinderatssitzung:

in nächster Zeit stehen größere 
Investitionen an 

* im Pfarrhof ist die Ölheizung ist veraltet und ist 
dringend zu erneuern 

* in der Kirche Obermillstatt ist die Feuchtigkeit 
an der Nordseite schon ein jahrelanges Thema. 

* im Dachboden der Wallfahrtskirche Matzelsdorf 
muss der Schutt dringend entfernt werden, da er 
für den Holzwurm eine ideale Brutstätte ist und 
wir jetzt im Altarraum damit zu kämpfen haben.

* in der Wallwahrtskirche Matzelsdorf haben sich 
bei den Fenstern die Bleiverglasungen durch die 
Jahre gesenkt. Man bemerkt, dass es bei Regen-

wetter in der Kirche schon Regenrinnen gibt. 

Das alles sind Investitionen zwischen 60-70 Tsd €. 
Nicht alles kann von der Diözese finanziert werden. 

Wir von der Pfarre sind angehalten auch unseren 
Beitrag zu leisten, um die wertvollen Kirchen und 
den Pfarrhof in Schuss zu halten.

nächster 
Abgabetermin 

für die
Messintentionen 
für das Pfarrblatt 

August/September ist der 16.07.

Das “ewige Licht”
brennt in der 

Meinung der Spender!

Ein herzliches 
Dankeschön 

dafür !!

VORSCHAU

Fr.  02.08. Herz Jesu Freitag
Obermillstatt 09:00 h 
Heilige Messe 

Samstag, 03.08. 
Matzelsdorf 16:30 h
 Vorabendmesse

Sonntag, 04.08. 
Obermillstatt 10:15 h 
Heilige Messe

AUGUST

Denn du gibst etwas, das du nie zurückbekommen wirst.
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Dienstag,	 02.07. Fest zur Maria Heimsuchung 
Matzelsdorf	 09:00 h Heilige Messe

Mittwoch, 	 03.07. 03.07. Fest des Heiligen Apostel Thomas
Obermillstatt	 09:00 h Heilige Messe

Freitag, 	 05.07. Herz-Jesu-Freitag; Fest der Heiligen Cyrill und Methodius
Obermillstatt	 08:00 h ökumenischer Schulschlussgottesdienst-auch die Eltern sind dazu herzlich eingeladen!
	 09:00 h Heilige Messe mit Erinnerung an die Verstorbenen des Monats
	 14:00 Krankenkommunion
Samstag,	 06.07. Pilgertag auf dem Domitian-Pilgerweg
	 08:00 h Treffpunkt im Schillerpark in Millstatt
	 09:30 h Andacht in Obermillstatt
	 12:00 h Andacht in Matzelsdorf mit Agape
	 16:00 h Abschlussmesse in Millstatt
Matzelsdorf	 16:30 h Vorabendmesse; 
	 für die armen Seelen; In den Anliegen der Königin des Friedens; 

Sonntag, 	 07.07. 14. Sonntag im Jahreskreis
Obermillstatt	 10:15 h Heilige Messe; 
	 Leb. und †† der Fam. Oberzaucher-Granegger; † Peter Obweger; † Maria Thaler

Mittwoch,	 10.07. 
Obermillstatt	 09:00 h Heilige Messe

Donnerstag,	11.07. Fest des Heiligen Benedikt von Nursia
Obermillstatt	 09:00 h Heilige Messe

Samstag,	 13.07. FATIMAWALLFAHRT
Matzelsdorf	 16:30 h Vorabendmesse; 
Matzelsdorf	Matzelsdorf	 19:30 h Wallfahrt – wir starten bei der Kirche! 
	 20:00 h Fatimagottesdienst; ; gestaltet von der Pfarre Millstatt; † Palle Gabriele

Sonntag, 	 14.07. 15. Sonntag im Jahreskreis 
Obermillstatt	 10:15 h Heilige Messe; † Wagsteinermutter; † Josef Kolbitsch

Mittwoch,	 17.07. 
Obermillstatt	 09:00 h Heilige Messe
Samstag,	 20.07. 
Obermillstatt 	 16:30 h Vorabendmesse 
	
Sonntag, 	 21.07. 16. Sonntag im Jahreskreis  - Christopforsussonntag 
	 PATROZINIUM - KIRCHTAG IN MATZELSDORF
Matzelsdorf	 10:00 h Festhochamt zum Kirchtag mit Prozession
	 †† Kameraden und Patinnen unserer Feuerwehr
	 Für etwaige Spenden für die MIVA (unterstützt die Mobilität in Entwicklungsländer) wurde ein 	
	 beschrifteter Opferstock aufgestellt

Montag,	 22.07. Fest der Heiligen Maria Magdalena
Obermillstatt	 09:00 h Heilige Messe

Dienstag,	 23.07. Fest der Heiligen Brigitta von Schweden
Obermillstatt	 09:00 h Heilige Messe

Mittwoch, 	 24.07. 
Obermillstatt	 09:00 h Heilige Messe

Donnerstag,	25.07. Fest des Heiligen Apostel Jakobus
Obermillstatt	 09:00 h Heilige Messe 

JULI Lebe jeden Moment, 
Lache jeden Tag, 

Liebe unermesslich

SCHULSCHLUSS - JHUUUUU !

SCHULSCHLUSS - JHUUUUU !

ALLEN WÜNSCHEN WIR SCHÖNE FERIEN und 

ALLEN WÜNSCHEN WIR SCHÖNE FERIEN und 

gute Erholung!! 

gute Erholung!! 

Achtung Änderung
Kirchtag in 
Matzelsdorf 

21.07.
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JULI
Samstag,	 27.07. 
Matzelsdorf	 16:30 h Vorabendmesse; Leb.u. †† Fam. Brunner Walter

Sonntag, 	 28.07. 17. Sonntag im Jahreskreis
Obermillstatt	 10:15 h Heilige Messe; Leb. u. †† der Fam. Esterl; † Josef Alberer

Montag,	 29.07. Gedenktag der Heiligen Marta, Maria und Lazarus
Obermillstatt	 09:00 h Heilige Messe

Mittwoch, 	 31.07. 
Obermillstatt	 09:00 h Heilige Messe

l PFARRANGELEGENHEITEN
Information der Friedhofsverwaltung 

Obermillstatt und Matzelsdorf
ACHTUNG! 

Für die abfallgerechte Endsorgung sind entsprechende Abfalltonnen bereitgestellt gestellt, welche für die Ent-
sorgung von Kerzen und Kleinbiomüll benutzt werden können. Bitte, wenn es sich um größere Mengen von Biomüll 

oder sonstigem Müll, wie Töpfen, Kartons und Grossgebinden handelt, diesen 
mitnehmen und selbst entsorgen. 

Der an den neuen Friedhof in Obermillstatt angrenzende Pfarrgarten ist der PFARRGARTEN für den 
Pfarrhof und dient nicht als Mülldeponie oder Ablagerungsplatz für Grababfälle. Diese sind ausnahmslos - je nach 

Sorte Abfall – in die dafür vorgesehenen Restmüll- oder Biomülltonne am Friedhof getrennt zu entsorgen.

Für die Friedhofsverwaltung ist in Obermillstatt Rudolf Ortner und für Matzelsdorf Siegbert Brunner zuständig.

Unsere Friedhöfe sind wohl zwei der schönsten Friedhöfe in der Region und darauf können wir alle stolz sein!

Wir als Pfarre sind bemüht, die Kosten für die Müllentsorgung in Grenzen zu halten. Dies können wir 
jedoch nur, wenn ihr uns tatkräftig unterstützt! 

Wallfahrtskirche in Matzelsdorf

Diesmal gilt unser Aufruf der Bevölkerung von Matzelsdorf, Sappl, Dellach und Umgebung: 
Es ist nicht selbstverständlich, dass die Wallfahrtskirche das ganze Jahr mit Blumen geschmückt und geputzt ist 
oder dass es eine herzliche Bewirtung mit Kuchen und Getränken an Festtagen und Feierlichkeiten gibt und die 

Statuen für den Umzug zum Kirchtag geschmückt sind. Es sind viele kleine und größere Handgriffe nötig, um dies zu 
bewerkstelligen.  

Unter dem Motto “viele Hände. schnelles Ende” suchen wir in Sappl, Matzelsdorf, Dellach - Euch, 
Frauen, Männer, Jugendliche und Kinder, welche gerne mit uns mitarbeiten wollen. 

         Die Pfarre, wie auch die Dorfgemeinschaft, ist unsere Kultur. Sie kann jedoch nur funktionieren, 
wenn diese auch gepflegt und aktiv gehalten wird. 

Jede/r im Dorf, ob jung oder alt, ist eingeladen einen Beitrag zu leisten. 
“Wir alle sind Pfarre”

                    Willst du in unserer Gemeinschaft etwas beitragen? Wir würden uns sehr freuen!

Siegbert Brunner Tel. 0699 100 396 52 oder 
Brigitte Ortner 0664 1545 052 

WIR FREUEN UNS ÜBER DIE KONTAKTAUFNAHME! 
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Interessantes von unserem Pfarrleben

Liebe Pfarrgemeinde!

Jedes Jahr, Ende Juni, feiern wir in der Pfarre unser Patronatsfest. Auch heuer 
begehen wir unser Patrozinium, bekannt auch als Kirchtag, am 23. Juni. Dieses 
Patronatsfest geht auf die Tatsache zurück, dass unsere Kirche Johannes dem 

Täufer geweiht ist. In festlicher „Unruhe“ geht der Kirchenpatron und überhaupt 
die Person des Heiligen Johannes ein wenig unter. Es ist aber eine interessante 

Gestalt, die in die heutige Zeit nicht so ganz hineinpasst, aber diese Person passte 
auch nicht zu ihrer Lebenszeit.

Wenn man von der kirchlichen Stellung über Johannes dem Täufer spricht, setzt man 
ihn in die Zeit Jesu hinein, genau zwischen dem Neuen und Alten Testament. Er gilt als 
der letzte der Propheten des alten Bundes, aber zugleich als Vorläufer Jesu, als wichtiger 
Botschafter im Neuen Testament. Selbst Jesus Christus hat sich über ihn geäußert und seine 

Position gewürdigt. Ich sage euch: Unter den von einer Frau Geborenen gibt es keinen größeren als 
Johannes; doch der Kleinste im Reich Gottes ist größer als er. (Lk 7,28) 

So war auch damals Johannes der Täufer eine sehr umstrittene Person. Er lebte wie ein Einsiedler in den 
neuen Zeiten, sehr asketisch und diszipliniert. Er verkündete Menschen den Willen Gottes in einer sehr 
harten, manchmal auch sehr drastischen Sprache. Ihr Schlangenbrut, wer hat euch denn gelehrt, dass 

ihr dem kommenden Zorngericht entrinnen könnt? (Mt 3,7) So hat er sich an jeden direkt und unmissver-
ständlich gewandt. Man kann aber nicht sagen, dass er mit seiner harten Art und Weise die Menschen 

abgeschreckt hat. Denn wie das Evangelium berichtet, selbst der König Herodes hat ihm gerne zugehört 
und über seine Worte nachgedacht. Wenn wir nämlich die Botschaft vom Johannes in ihrem wesentlichen 
betrachten, kommen wir drauf, dass er nichts anderes verkündet hat, als Gerechtigkeit und Einsichtigkeit; 
Abkehr vom Bösen und Zuwendung zum Guten. Die verwendeten Worte, Umkehr und Bekehrung, haben 
unserer christlichen Tradition eine besondere Prägung geschenkt. So hat auch Johannes die Menschen 
getauft im Sinne der Reinigung vor Gott und Bekehrung zum Weg der guten Taten hin. Wenn wir ihn als 
Vorläufer Jesu bezeichnen, dann bestätigen wir auch seine Verkündigung, die mit der Botschaft Jesu 

übereinstimmte.
Wenn wir heute auf die Eigenschaften unseres Kirchenpatrons schauen, können wir für uns auch etwas 

gewinnen. Er hatte vor allem besondere Charaktermerkmale, die wir auch heute als Werte in jedem Men-
schen bezeichnen. Die Wahrheit zu sagen und zur Wahrheit zu stehen ist keine einfache Sache. Selbst-
disziplin und Askese haben heute auch eine große Bedeutung. Das muss nicht unbedingt so extrem und 
überspitzt geübt werden, aber jeder weiß, dass diese Personenwerte wichtig sind, wenn man im Leben 
Erfolge erzielen will. Denken wir nur an Sportler, Forscher und alle, die ganz einfach den Anstand erre-

ichen wollen – überall dort werden Ehrgeiz und Disziplin notwendig sein. Diese Übungen dienen immer der 
Entwicklung des Geistes. Denn der Mensch ist eine Einheit von Leib und Seele, Körper und Geist.

Nehmen wir diese Gedanken in den Urlaub mit. Vielleicht werden wir die gebrauchen, wenn wir uns zum 
Beispiel Gedanken über unsere Figur machen. Askese, Disziplin und Ehrgeiz mögen auch unserem Geist 

zugutekommen. So kann uns zugleich auch unser Kirchenpatron Johannes der Täufer in lebendiger 
Erinnerung bleiben.

In Freude auf den gemeinsam gefeierten Kirchtag
grüße ich alle ganz herzlich! 

P. Wladyslaw Mach SCJ, euer Pfarrer 
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Interessantes von unserem Pfarrleben
Osterwoche

die gemeinsame 
Erstkommunion wurde sehr 

feierlich gestaltet 
Für die Kinder war es sicher 

ein wunderschönes 
Erlebnis!

 Vielen Dank an alle, 
welche zum guten Gelingen 

beigetragen haben!

28.04 Erstkommunion in Millstatt

05.05. Entsendung unserer Firmlinge

Jugendkreuzweg am Karfreitag in Matzelsdorf Fleischweihe in Obermillstatt

Ostersonntag mit Osterprozession

Muttertag

Mit Schulkindern der Volksschule hat 
Frau Religionslehrerin Magret Neithard in 

Begleitung von Elfi Grijs die Muttertagsmesse mit 
Liedern und Gedichten, von den Kindern vorge-

bracht, feierlich umrahmt. 
Von Pater Mach wurden Glückwünsche und von 

unserem Helferinnenkreis, die schon zur Tradition 
gewordene Rose, an alle Mütter überreicht.

Unsere diesjährigen Firmlinge wurden im Zuge des 
Gottesdienstes der Pfarrgemeinde vorgestellt und sie bekamen 

ihre Firmkarte übergeben (einige hatten schon an diesem Tag ihre 
Firmung). Die Messgestaltung war “jugendgerecht” 

mit Musikstücken, von den Firmlingen vorgebracht, und mit 
medialer Unterstützung. Beim anschließenden Pfarrcafe wurden 
die jungen Erwachsenen von den Pfarrmitgliedern auf das Her-

zlichste in unsere Mitte aufgenommen. 
Wir freuen uns mit Euch!

Im Bild hinten von li nach re:
Elias, Johannes, Simon, Nico, Eva, Victoria
vorne von li nach re:
Nevio, Rudi, Lina, Helena



Wir gratulieren den Geburtstagskindern und wünschen 
viel Gesundheit und Gottessegen!

Auch alle die hier nicht genannt werden möchten, alles Gute und Gottessegen!

Juni Juli

IMPRESSUM: Eigentümer, Herausgeber, Verleger: Pfarramt Obermillstatt, Redaktion:  Brigitte Ortner, Beate Pliessnig-Alberer F.d.I.v.: , Pater Mach, Pfarrer, Tel: 
04766/2190 oder Handy 0676/9582 321. Sie erreichen uns auch unter: obermillstatt@kath-pfarre-kaernten.at Verlagspostamt: 9872 Millstatt  Erscheinungsort: 

Obermillstatt mit Filiale Matzelsdorf * Weitere Berichte mit Bildern finden Sie auf unserer  Homepage: www.kath-kirche-kaernten.at/obermillstatt

INFORMATIVES

Zum 70er Steindl Annemarie, Obermillstatt
Zum 70er Hermsen Margaretha, Görtschach
Zum 75er Jamnig Josef, Görtschach
Zum 75er Wirnsberger Elisabeth, Grantsch
Zum 81er Heidemarie Lientscher, Obermillstatt
Zum 81er Siegfried Pfeifhofer, Matzelsdorf
Zum 83er Edeltraud Brugger, Lammersdorf
Zum 83er Franz Steiner, Obermillstatt
Zum 83er Adolf Unterwalcher, Obermillstatt
Zum 84er Antoni Ulaczyk, Obermillstatt
Zum 86er Gerhard Neuhuber, Sappl
Zum 88er Anton Brunner, Matzelsdorf
Zum 95er Johann Nussbaumer, Obermillstatt

Zum 81er Gerlinde Oberzaucher, Görtschach
Zum 82er  Georg Palle, Matzelsdorf
Zum 82er  Walter Hofer, Obermillstatt
Zum 84er  Maria Gatterer, Obermillstatt
Zum 85er  Erich Ebner, Sappl

LACHEN IST GESUND

“Frau Lehrerin, 
du hast keinen 
Beweis, dass ich beim 
Test abgeschrieben habe!”
“Oh doch! Auf die 5. Frage hat
Fritzi die Antwort ICH WEISS ES 
NICHT! geschrieben und 
bei dir steht ICH AUCH NICHT!”

WURZELN UNSERES GLAUBENS

Die Kirche feiert 50 Tage nach Ostern Pfingsten 
(griech. Pentekoste = 50. Tag). 50 Tage nach 

dem Pessahfest feiert das Judentum Schawuot 
(übersetzt: Wochenfest). Schawuot ist das jüdische

 Erntedankfest, das 50 Tage, also sieben Wochen plus 
einen Tag, nach dem Pessachfest gefeiert wird.

Das Fest “Schawout“

Weil die Auferstehung Jesu auf das Pessahfest fiel, waren 50 Tage später viele Menschen in Jerusalem, 
um Schawuot zu feiern. Von dieser Menschenmenge erzählt die Apostelgeschichte im 2. Kapitel 

bei der Schilderung der Ausgießung des Heiligen Geistes. Schawuot ist zunächst ein Erntefest, 
es wird in der Tora (den fünf Büchern Mose) auch als „Fest der Ernte“ oder als „Tag der 

Erstfrüchte“ bezeichnet: es ist – ähnlich wie in der Kirche der erste Sonntag im Oktober 
– ein Erntedankfest, da zu dieser Zeit in Israel der erste Weizen geerntet wird.

Das Fest hat noch eine weitere Bedeutung: Das Judentum feiert den neuerlichen 
Empfang der Zehn Gebote am Berg Sinai; die ersten Steintafeln hatte Moses 

aus Wut über das Goldene Kalb zerschmettert. Die Synagoge wird feier-
lich geschmückt, denn sie symbolisiert den Sinai. Traditionell wird 

Milch getrunken, dazu werden süße milchige Speisen (Eierkuchen 
mit Topfen, Käsekuchen usw.) und Honig gegessen, da die 

Tora mit Milch verglichen wird, die das Volk Israel wie ein 
unschuldiges Kind begierig trinkt.


